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Pressemitteilung 

 

Grassroot Innovationen eröffnen neue Chancen 

für deutsch-indische Zusammenarbeit 

GIRT sieht in der vierten India Week Hamburg eine ideale 

Plattform zur Intensivierung der bilateralen Beziehungen  

Hamburg, 11.10.2011: Indien entwickelt sich zunehmend zu einer 

sprudelnden Quelle für kostengünstige und für breite Schichten 

bezahlbare Innovationen. Das reichlich vorhandene Unternehmertum im 

Land und die wachsende Mittelschicht spornen einheimische wie 

multinationale Unternehmen aller Größen zu Innovationen an. Ein 

aktuelles Beispiel hierfür ist der Tablet-PC „Aakash“, der letzte Woche in 

den Markt eingeführt wurde und umgerechnet € 35 kostet.  

In den ländlichen Regionen Indiens lassen sich viele neuartige und 

äußerst nützliche „wurzelnahe“ Innovationen finden (sog. „grassroot 

innovations“). Sie bestechen dadurch, dass sie deutlich günstiger sind als 

bereits auf dem Markt erhältliche Lösungen. Außerdem weisen sie ein 

hohes Maß an Umweltverträglichkeit auf und sind den oft schwierigen 

Umweltbedingungen der sie nutzenden Menschen angepasst. Beispielhaft 

seien hier Wasser-basierte Kühlungssysteme genannt, die ohne 

Elektrizität auskommen, oder nicht-haftende Bratpfannen aus Lehm. 

Die zunehmende Innovationskraft Indiens geht Hand in Hand mit dem 

Export von technischen Produkten („engineering goods“). Laut amtlicher 

Statistik der indischen Zentralbank stieg die Ausfuhr technischer Waren in 

den letzten 15 Jahren auf das zehnfache an, auf nahezu $ 70 Mrd. Mit 

einem Einfuhrvolumen im Wert von fast $ 11 Mrd. war Deutschland ein 

wichtiger Abnehmer dieser Produkte.  

„Wir sehen Indien als einen potenziellen Vorreitermarkt für kostengünstige 

Innovationen, die durch ihre Robustheit bestechen“, sagt Rajnish Tiwari, 

Leiter des German-Indian Round Table (GIRT) in Hamburg. Der 

Wirtschaftswissenschaftler Tiwari ist Indienexperte an der Technischen 

Universität Hamburg-Harburg (TUHH) und leitet dort gemeinsam mit Dr. 

Stephan Buse das Forschungsprojekt „Global Innovation“. Für frugale 

Innovationen aus Indien sieht Tiwari großes Potenzial in den Ländern 

Südasiens, Afrikas und Lateinamerikas, da dort oft vergleichbare sozio-

ökonomische Rahmenbedingungen vorherrschten. Sein Forscherkollege 

Dr. Stephan Buse sieht eine „Win-Win Chance“ für die Zusammenarbeit 

von deutschen und indischen Unternehmen auf diesem Bereich. 



Kontakt GIRT Hamburg: 

 
Rajnish Tiwari 

GIRT Hamburg 

c/o TU Hamburg-Harburg 

Institut TIM (W-7) 

Schwarzenbergstr. 95  

D-21073 Hamburg 

  
Tel. +49 (0)40-42878 3776 

Fax +49 (0)40-42878 2869 

tiwari@tuhh.de  

  
Pressekontakt GIRT: 

Sven Andressen 

Redaktion GIRT-Blatt  

c/o Indien Aktuell Business 

Düsseldorf/Bremen 

Post: Kaiserswerther Markt 51 

D-40489 Düsseldorf 

 

Tel. +49 (0)421-51660465 

Fax +49 (0)421-51660466 

Mobil +49 (0)179-60811602 

sa@indienaktuell.de 

  
Pressekontakt India Week: 

Johannes Freudewald 

Büro für Medienarbeit 

Post: Osterstr. 58 

D-20259 Hamburg 

 

Tel. +49 (0)40-37420352 

Fax +49 (0)40-37420353 

Mobil +49 (0)176-43005016 

johannes@freudewald.de 

 
www.girt.de 

www.girt-hamburg.de 

 
Datum: 11.10.2011 

 

 
www.indiaweek.hamburg.de 

German-Indian Round Table Hamburg 
 

Gesprächsforum für  Handel ,  Industr ie  und Mi t te ls tand      

Seite 2 von 2 

 

Um diese spannenden Möglichkeiten einer breiteren Öffentlichkeit zu 

präsentieren und mit renommierten Experten und Entscheidungsträgern 

aus Unternehmen zu erörtern, veranstalten TUHH und GIRT ein 

Symposium zum Thema „Grassroot Innovations: Neue Geschäftsmöglich-

keiten in der Deutsch-Indischen Zusammenarbeit?“. Als Keynote Speaker 

wird Prof. Anil Gupta vom Honey Bee Network aus Indien erwartet, den 

„Der Spiegel“ hochachtungsvoll als „Gandhi der Technik“ bezeichnete. 

Das Symposium findet am 20.10.2011 in der Handelskammer statt und ist 

Teil der India Week Hamburg. Gemeinsam mit seinen Partnern organisiert 

der GIRT die folgenden Veranstaltungen während der India Week: 

 Aktuelle Trends im Indien-Geschäft (17.10.2011) 

 Europas Verhältnis zu Indien: Neue Impulse für die 

Zusammenarbeit demokratischer Staaten (18.10.2011) 

 Grassroot Innovations: Neue Geschäftsmöglichkeiten in der 

Deutsch-Indischen Zusammenarbeit? (20.10.2011) 

 Tanz mit dem Tiger - Interkulturelle Herausforderungen im Indien-

Geschäft (20.10.2011) 

Wir laden alle interessierten Personen und Unternehmen herzlich zu 

unseren Veranstaltungen ein. Die Teilnahme ist kostenfrei, erfordert 

jedoch eine Anmeldung. Nähere Infos sowie Anmeldemöglichkeiten unter: 

www.girt-hamburg.de 

www.global-innovation.net 

 

Über den German-Indian Round Table (GIRT) 

Der German-Indian Round Table (GIRT) wurde 2001 von Rudolf Weiler 

begründet und stellt einen Zusammenschluss von Personen mit einem starken 

wirtschaftlichen und persönlichen Interesse an Indien dar. Ziel des GIRT sind die 

Information über Indien und die Förderung der deutsch-indischen Wirtschafts-

beziehungen. Der Informationsradius des GIRT erreicht inzwischen rund 3.000 

Personen aus der deutsch-indischen Wirtschaftsszene. Leiter und Sprecher des 

GIRT üben ihre Tätigkeit ehrenamtlich aus. Seit Februar 2010 ist Dr. Andreas 

Waldraff aus Berlin der Sprecher des German-Indian Round Table. 

Der Hamburger GIRT wird seit Februar 2010 von Rajnish Tiwari von der 

Technischen Universität Hamburg-Harburg (TUHH) geleitet. Tiwari ist 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Technologie- und Innovations-

management der TUHH und leitet dort das Forschungsprojekt “Global Innovation” 

(www.global-innovation.net). Deutsch-Indische Wirtschaftsbeziehungen stehen im 

Fokus seiner Forschung, zudem ist er Mitinitiator der India Week in Hamburg 

(www.indiaweek.hamburg.de).  


